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L E I T U N G  
 

STUDIENLEITUNG 
Prof. Max Bänziger 
MSc Ulricke Bühler 

 

GASTDOZENTEN, GASTDOZENTINNEN 
Bei Bedarf, die Benennung erfolgt 
während des Studiums.   

 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Konzept der Weiterbildung 
Was bedeutet Professionalität in der 
Beurteilung anderer Personen? 
Das Gesicht lesen, wie eine Hieroglyphe? 
Die Körpersprache Ausdruck von 
Gedanken ? 
 
Personen, der unten aufgeführten  
Zielgruppe, soll eine universitäre 
Zusatzausbildung ermöglicht werden. 
Diese Zusatzausbildung umfasst Module, 
die den Bereich der Personalbeurteilung 
erleichtern sollen und die dadurch 
entstehenden  situative Gegebenheiten 
auch kommunikativ zu bewältigen. 
 
Ziel ist das erreichen eines professionellen 
Standards  über hochprofessionelle 
Kompetenz und die optimale Erreichung 
dieser Kompetenz. 
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Z I E L G R U P P E  

1) Personen, die bereits in der Personal-
auswahl, Personalsuche, Personal-
betreuung in Firmen oder selbstständig 
tätig sind, des weiteren Personen, die in 
Personalberatungen arbeiten und Head 
Hunter. 

2) Auch Personen aus dem  Vertriebs- 
/Accountmanagement, Consultants. 
Lehrer und solche, die die zwischen-
menschliche Kommunikation im Berufs-
leben verbessern wollen. 

3) Für die Trainerlizenz auch geeignete 
Personen, die im Trainingsbereich tätig 
sind. 

A B S C H L U S S  

Das Studium endet mit einer mündlichen, 
einer schriftlichen  Abschlussprüfung und 
einer schriftlichen Diplomarbeit, dies führt 
zum Abschluss: 

„Diplom in Praktischer Psychologie". 

Es besteht die Möglichkeit  über eine 
Dissertationsarbeit den Doktortitel zu 
erlangen.  
 
Auch können über Zusatzmodule 
Vertiefungsrichtungen angestrebt werden.
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Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass wir als „Privatuniversität“ besonders 
strenge Maßstäbe ansetzen. 

Nur mit der mündlichen Abschlussprüfung 
kann eine Trainerlizenz erworben 
werden. Die Lizenz ist gültig für ein Jahr. 
Die Lizenzgebühr richtet sich nach der 
Anzahl der  Module die gelehrt werden 
möchten. Mit der Erteilung der Trainer-
lizenz wird auch die Lizenzgebühr fällig. 
Die Lizenz wird jährlich erneuert, vorbe-
haltlich einer Qualitätsprüfung. Die Lizenz-
gebühren sind ebenfalls jährlich fällig. Das 
benötigte Kursmaterial kann über die 
Osiris AG bezogen werden. 

Z U L A S S U N G S -  
B E D I N G U N G E N  

Universitärerer Abschluss oder vergleich-
bare Ausbildung. Mindestens zwei Jahre 
Berufserfahrung Auswahlverfahren über 
Qualifikationsgespräch. Anmeldung mit 
Curriculum Vitae bis spätestens 
Dezember vor Ausbildungsbeginn. 
 

A N M E L D U N G  

Bis 01. Dezember, möglichst vor Beginn 
des neuen Semesters. Nach dem An-
meldeschluss entscheidet die Studien-
leitung, ob der Kurs durchgeführt wird.  
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A U S B I L D U N G S D A U E R  

2 Jahre; zu je 2 Semestern beginnend im 
Dezember, plus 3 Monate zur Abgabe der 
Diplomarbeit. Verlängerung auf Antrag 
möglich. Vorlesungsfreie Zeiten nach 
Vereinbarung 
 

T E I L N E H M E R Z A H L   

Maximal  15, minimal 5 Personen. 
Einzelausbildung auf Anfrage. 
 

A U S B I L D U N G S S T U N D E N  
 
300 Stunden verteilt auf 16 Module je 2 
oder 2,5  Tage, jeweils Samstag, Sonntag 
und teilweise Freitagabend, ebenso ab 
und zu Abendveranstaltung an den 
Samstagen. Oder nach Vereinbarung. 
 
Insgesamt ca. 850 Stunden verteilt auf 
300 Stunden persönliche Vorbereitung 
und 300  Stunden für das Erstellen der   
Portfolien und für die Abschlussprüfung 
und ca. 250 Stunden für die Diplomarbeit. 
 

K U R S O R T   

Sonnmattstr. 9 in CH 6028 Herlisberg 
 

K U R S S P R A C H E  
 

Deutsch 
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K U R S K O S T E N  

CHF bitte fragen Sie nach der aktuellen 
Gebührenliste. Plus CHF 2.000,-- 
Administrationsgebühr/ Prüfungsgebühr 
Enthalten sind  ausführliches Kursmaterial 
und Pausengetränke. 
 

E I N Z E L N E  M O D U L E  

Es besteht die Möglichkeit einzelne 
Module zu buchen. Es müssen min-
destens 3 Module gebucht werden: 
 
Gebühr für 3 Module  - siehe aktuelle 
Gebührenliste,   jedes weitere Modul ab. 
CHF 3‘000,- 
 

Z A H L U N G S M O D A L I T Ä T E N  
 
1/2 nach Erhalt der Zulassungsbestätig-
ung und der Rest vor Modul 6  
 

R Ü C K T R I T T  V O N  D E R  

A N M E L D U N G  

Die Anmeldung ist verbindlich. Mit der 
Anmeldung wird in jedem Fall ein 
Administrationsbeitrag  von CHF 1‘000,-- 
fällig. Nach Ablauf der Anmeldefrist 
werden 1/2 der Studiengebühren in 
Rechnung gestellt. 
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 K U R S B E G L E I T U N G  

Die Betreuung der KursteilnehmerInnen 
erfolgt über einen Kurskoordinator oder 
eine Kurskoordinatorin.  
 

Ist die Gruppe zu klein, wird die  Kursbe-
gleitung von Ulricke Bühler übernommen. 

Als ausgebildete Wirtschaftsinformatikerin 
(FH/ D), Dipl. Psychologin (Privatuniversität/ 
CH), Diplom Dozentin an pädagogischen 
Hochschulen (Uni/ CH) , Master of 
Complementary, Integrated and psycho-
social Health Science (Inter-Uni/ A) und als 
Gründungsmitglied der Kinder- und Jugend-
akademie Südhessen, so wie der Arche, 
Institut für ganzheitliches und alternatives 
Lernen deckt sie alle Bereiche der Aus-
bildung ab, inkl. der Zusatzmodule und steht 
grundsätzlich für allfällige Fragen zur Ver-
fügung. 

W E I T E R E  A U S K Ü N F T E  

Anfragen per eMail: 
 universitaet@osiris-ag.ch  

oder über die Postadresse: 
  Privatuniversität Osiris 
  Sonnmattstrasse 9 
  CH 6028 Herlisberg 
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M O D U L  1  
K Ö R P E R S P R A C H E  
 
Es gibt keinen Gedanken, der sich nicht 
in einer bestimmten, gesetzmässigen 
Bewegung des Körpers zeigt. Dieser 
Schlüssel, dieses Lesen des Alpha-
betes der Natur wird den Teilnehmern 
vermittelt. Schnelle und sichere Informa-
tionen durch exakt entschlüsselte 
Körpersprache. Selbst in der Medizin 
macht man sich zunutze, dass jede 
Muskelbewegung eine bestimmte Ge-
hirnregion anspricht, so manifestiert sich 
auch jeder Gedanke (Gehirnaktivität) in 
der Bewegung eines Muskels. Emo-
tionale Empfindungen genauso wie 
gedachte Worte.  Daher setzt sich die 
"Gedankenwelt" nach außen in die 
Körpersprache um, dieses wiederum 
ist das Alphabet der Natur. 

  
 
G G F .  S A M S T A G A B E N D  

A B E N D V E R A N S T A L T U N G  
V O N  2 0 - 2 2  U H R  
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M O D U L  2  
P H Y S I O G N O M I E  
 
Jedes Menschengesicht ist eine Hiero-
glyphe, die sich allerdings entziffern 
lässt, ja deren Alphabet wir fertig in uns 
tragen. 

(Arthur Schopenhauer) 
 

Lernen Sie dieses Alphabet  
kennen und nutzen. 

 
Einführung in das Wissen der Physio-
gnomie. Die Fähigkeit zur Beurteilen 
physiognomischer Merkmale unter 
Berücksichtigung der Individualität des 
Menschen, in Bezug auf Fähigkeiten, 
Gesundheit und Art und Qualität der 
Intelligenz. Ohne zu urteilen! 

  
 

M O D U L  3  
P H Y S I O G N O M I E  
 
Fortsetzung Physiognomie.  
Erkennen von Lügen. 
Was sagt uns das rechte / linke Ohr 
Übertragung der (Er)kenntnisse auf 
Menschenrassen. 
Übungen an Bildern bekannter 
Persönlichkeiten. 
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Training und Intensivübungen: 
1) Selbsterkenntnis. 
2) Hausübung der Teilnehmer im Plenum 
3) Übungen anhand von Bilder- und 
Videoaufnahmen 

 
 
S A M S T A G A B E N D  

A B E N D V E R A N S T A L T U N G  
V O N  2 0 - 2 2  U H R  
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M O D U L  4   
P S Y C H O L O G I E  D E R  
H A N D  

 
Die Sprache der Hände. Psychologisch  - 
metaphysisches Studium der Hände. 
Einteilung der Hand in die drei Prinzipien. 
Handlinien, Handaufbau, Fingeraufbau 
und –Länge und die jeweilige Bedeutung 
innerhalb der drei Prinzipien. 

 
Das „Lesen“ der Kinderhand, das „Sehen“ 
der Vererbungen,  die Talente und die 
individuelle Persönlichkeit wird in Bezug 
gesetzt zu dem was in der Forschung da-
von genutzt wird. 
 
Auch ist zu Berücksichtigen, dass die 
Vererbung mütterlicher – und väterlicher-
seits ihre „Spuren“ mit  in die Hand der 
Nachfahren „eingräbt.“ Eine Ganzheitsbe-
trachtung hat unter Berücksichtigung aller 
Aspekte zu erfolgen. Handdiagnostik bzw. 
Handlinienlesen ist keine Formendeuterei 
einzelner Zeichen, sondern das puzzle-
artige Zusammensetzen aller Zeichen und 
Symbole zu einem Gesamtbild. 
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M O D U L  5  
G R A P H O L O G I E ,   
D I E  „ S P R A C H E “  D E R  
S C H R I F T  

 
Einteilung der Schrift in die drei 
Prinzipien. Erkennen von Innenleben  -- 
Aussenleben. anhand der Unterschrift.  
 

Korrelation der Emotionen zum 
geschrieben Text. 
 

Korrelation der Schrift zur 
Physiognomie. 
 

Korrelation der Schrift zum beruflichen 
Wirken. 
 

Korrelation der Schrift zur 
Persönlichkeit. 
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M O D U L  6  
F A R B E N P S Y C H O L O G I E  
 

Die Psychologie der Farben nach Prof. 
Max. Bänziger. 
Zuordnung der drei Prinzipien. 
 
Korrelation der Farben zu Aspekten aus 
allen Lebensbereichen, z.B. 
Pesonahleinstellungen, Personalfragen, 
Loyalitätsfragen, Projekthandhabung, 
Arbeitsverhalten …. 
 

M O D U L  7  
 P O R T F O L I O - A B G A B E  
 
Das Portfolio für die den Zeitraum von 
Februar bis September ist abzugeben. 
Beantworten von noch offenen Fragen und 
ggf. Wiederholung einzelner Punkte.  
Übungen: Bearbeiten von eingereichten 
Fallbeispielen 
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M O D U L 8   
A N A L Y S E N  V O N   
S T E L L E N G E S U C H E ,  
B E W E R B U N G S U N T E R L A G E N  
 

- Analysieren von Stellengesuchan-
zeigen  

- Analysieren Bewerbungsunterlagen 
und die Aussagekraft dahinter. 
 
Intensive Übungen, zu denen die 
Teilnehmer beitragen durch ihre 
Vorbereitungen und vorher 
eingereichten Unterlagen, auch der 
eignen.  
 

M O D U L  9  
E R S T E L L E N  V O N   

S T E L L E N B E S C H R E I B U N G E N  
S T E L L E N A N G E B O T E N  U N D  
A N F O R D E R U N G S P R O F I L E N  
 

- Die Stellenbeschreibung als 
Grundlage des Stellenangebots! 

- Welche Daten und Fakten sollte ein 
Stellenangebot enthalten? 

Das Anfordungsprofil als Basis der 
Gehaltsfindung! 
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M O D U L  1 0  
W E I S H E I T  U N D  

K R Ä F T E  I N  U N S E R E N  
T R Ä U M E N  
 

Ein Wochenende nur für Analysen zum 
eigenen ICH. 
 

Reduzierung von Träume auf 
Hirntätigkeit ein gültiger Ansatz? 
 

Korrelation der drei Prinzipien zu den 
Trauminhalten. 
 

M O D U L  1 1  
T I E F E N P S Y C H O L O G I E  

 

Das Universum kennt im kreativen Sinne 
die Zukunft! Es hat Niemanden zum 
Leiden und Verzichten geschaffen, 
sondern zum Glücklich- und Erfolgreich- 
sein. Hier gibt es die entscheidenden 
Schlüssel in die Hand. Diese Methode ist 
unerreicht, den alle Einzel Disziplinen wie 
Psychologie, Physiologie und Natur-
wissenschaft stellen Stückwerke dar, die 
nicht in der Lage sind grundsätzlich auf 
das individuelle ICH eines Menschen 
einzugehen. Eine Tiefenpsychologie, die 
auf kosmischen Gesetzen basiert,  kann 
das. genial und einfach. In den 
Pyramidentexten der Altägypter steht 
„alles“ für den, der fähig ist, ihren genialen 
kosmischen Sinn zu verstehen. 
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M O D U L  1 2  
B E Z I E H U N G E N  
 

Ein Wochenende nur für Analysen zum von 
Beziehungen privat und geschäftlich, so wie 
Partnerschaften. 
 

 
 
 
M O D U L  1 3  

 P O R T F O L I O - A B G A B E  
 
Das Portfolio für die den zweiten Teil ist 
abzugeben. Beantworten von noch offenen 
Fragen und ggf. Wiederholung einzelner 
Punkte.  

 
Übungen: Bearbeiten von eingereichten 
Fallbeispielen 

 
M O D U L  1 4  

 D I P L O M A R B E I T S -
T H E M E N  
 
Letzte Besprechengen zu den gewählten 
Themen, Form und Formalitäten  
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D I E  O R G A N I S A T O R E N  
S T E L L E N  S I C H  V O R  
 
Professor Max Bänziger, * 1941  
 
2008 Promotion an der Privatuniversität zum 
Doktor phil. I mit dem Thema zur  

Spektralanalyse mittels  
Hermetischer Diagnostik® 

 
2007 Erweiterung des Gesundheitsbereichs 
zu einer Gesundheitspraxis zusammen mit 
Ulricke Bühler. Sein Schwerpunk dabei ist 
die Hermetische Diagnostik® und der alt-
ägyptische Tempelschlaf.  
 
1997- jetzt Ausweitung seiner Lehrtätigkeit 
über Europa hinaus bis in die USA (auch NL 
und NO) 
 
1988 Im April die Gründung der Privat-
universität Osiris in Kairo und Ernennung 
zum Professor. 1992 übersiedeln der Privat-
universität in die Schweiz nach Herlisberg.  
 
1985 Entwicklung der Hermetischen 
Diagnostik®, eine äusserst effiziente Dia-
gnosemethode für Ärzte und Heilpraktiker. 
Dr. med. Franklin Bircher, Mitforscher von 
Prof. Niehans M.D. bezeichnete seine 
Fähigkeiten und Forschungen als genial und 
nannte ihn schon 1976 einen genialen 
Seher. Die Hermetische Diagnostik® ist 
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auch sehr gut einsetzbar in der Personal-
auswahl und im Couching. Daher werden 
auch Head Hunter, Personalberater und HR 
Mitarbeiter darin ausgebildet.  
 
1976 Gründung der Osiris AG, 
wissenschaftliches Institut auf der Basis 
altägyptischer Weisheit, verfassen von 
mehreren Lehrbüchern, Sachbüchern und 
zahlreichen Publikationen. Dazwischen 
immer wieder Aufenthalte in Ägypten. Lehr-
tätigkeit in der Schweiz, Deutschland und 
Österreich. 
 
1969 Privatlehrer für Seminare zur prak-
tischen Psychologie. 
 
Mit ca. 22 Jahren entwickelte sich sein 
Interesse für die Ägyptologie und dem 
Universum. Beschäftigung und Erarbeitung 
seines Wissens autodidaktisch. Aus seinen 
Erkenntnissen heraus entwickelte er die 
Lehren in der angewandten Menschen-
kenntnis und der praktische Psychologie.  
 
Seine entwickelte und einzigartige Methode 
praktischer Psychologie und angewandter 
Menschenkenntnis ist die Basis aller 
Seminare. Ist somit immer, überall und 
reproduzierbar anzuwenden. 
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Sein Schlüssel ist die ewige Energie des 
Universums, das Wissen, dass jeder 
Mensch eine Art Genie in sich hat. Das 
Wissen um die Individualität ist es, was den 
Einzelnen Größer macht bzw. das 
Nichtwissen, das in der Mittelmäßigkeit 
gefangen hält. 

 

Zu seinem bewegten Leben gehört die 
Musik und das Malen, doch beides bleibt 
Freizeitbeschäftigung, seit er die universalen 
Gesetze entdeckte, und seine Beziehung 
zum Universum und zum göttlichen Teil 
davon als Ganzes erlebt. Daraus schöpft er 
auch seine Energie, seine Kreativität, seine 
nie enden wollende Aktivität, seinen ständig 
wachen Geist und sein ewiges Bewusstsein. 
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Ulricke Bänziger-Bühler, MSc, * 1956 
 
Stationen  

ÖSTERREICH:  Master of Complementary, 
Integrated and Psychosocial Health Science 
und zusätzlich EU Diploma in Theorie der 
Biophotonen-Therapie.  

HOLLAND: Diploma in Theory and 
Application of Biophoton Therapy (this 
Diploma corresponds with the Dutch 
Bachelor) 

SCHWEIZ Naturärztliche Praxis' mit den 
Schwerpunkten auf: Homöopathie und Bio-
Photonen-Kohärenz Therapie. NVS A-, 
ASCA-Stiftung- und EGK-Mitglied (alle CH), 
Mitglied der Ärztegesellschaft für 
Biophysikalische Informationstherapie 
(BIT/D) Mitglied der Deutschen Gesellschaft 
für Energetische und Informationsmedizin 
(DGEIM/D) und der International Biontology 
Platform (IBP/NL/NO) 

Diplom Studiengang zur Diplom Dozentin an 
pädagogischen Hochschulen (Uni Freiburg) 
Diplom Studiengang zur Dipl. Psychologin 
(Privatuniversität Herlisberg).  

SCHWEIZ und DEUTSCHLAND  
Zusatzausbildungen: Heilpraktikerin (D), 
Naturheilverfahren (D), TCM (D), 
Kinesiologie (D,CH), klassische 
Homöopathie (D), Autogenes Training für 
Kinder (D), Elektrobiologie (CH) 
und v. a. m. 
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DEUTSCHLAND  
-Gründung und Aufbau der Kinder- und 
Jugendakademie Südhessen e.V. 
Förderung hochbegabter Kinder und 
Jugendliche  

 -Dozentin an der Berufsakademie 
Bensheim und anderen Fachhochschulen 
für Informatik und Berufsbildung 

-Gründung und Leitung der Arche, Institut 
für alternatives und ganzheitliches Lernen, 
mit den Schwerpunkten auf zentrale 
Fehlhörigkeit, Legasthenie, Hochbegabung 
u.v.a.m..Referentin bei Legastheniegruppen. 
Tätig in der Lehreraus- und -fortbildung.  
 
-Führung einer HP-Praxis, Schwerpunkt: 
Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten und 
Teilleistungsstörungen  

-Prozessmanager im Leistungsmanagement 
der IT-Abtlg. eines großen Bankkonzerns in 
Deutschland. Selbstständig als Consultant, 
Honorardozent in der Erwachsenenbildung, 
Umschulung, Fortbildung, Bewerbertraining, 
Firmenschulungen Berufsakademie und 
Fachhochschule u. a. 

-Angestellt als Abteilungsleiterin, 
Projektleiterin und Systemanalytikerin im 
Softwarehaus 

-Doppelstudium Informatik und BWL mit 
Abschluß zur Diplom Informatikerin der 
Wirtschaft (FH). 

-Ausbildung zur Arzthelferin 
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D I E  T E R M I N E  
 

Bitte erfragen Sie die aktuellen Termine 
bei uns direkt. Danke 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
Anschrift 
 
Privat Universität Osiris 
Sonnmattstraße 9 
 
CH 6028 Herlisberg 
 
 
Fon: +41.41-930 36 86 
Fax: +41.41-930 37 25 

 
eMail: universitaet@osiris-ag.ch 

www.osiris-ag.ch/htms/osiris_uni/osiris_uni.htm 


